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Telegraphiſche Depeſchen der Breslauer Zeitung. 
Paris, 24. Juli, Nachmitt. 3 Uhr. 
auf 68, 25 und ſchloß zu dieſem Courſe in ziemlich träger Haltung und außerſt 
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m uf die desfallſigen Interpellationen Fortescue's und Palmerſton's erwider⸗ ſteigen fie mit den Herden hinunter ins kühle Flußtbal, d eſſen Hinter⸗ 


ten — und 
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ert, Amerika erwarte Englands Vorſchläge wegen der 5 den Sklaven⸗ 


noch nicht mittheilen, hoffe aber auf ein be 


Preuſ en. ö 
Berlin, 24. Juli. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König haben 
allergnädigſt geruht: Dem Geheimen Bergrath a. D. Reil zu Chorulla 
im Kreiſe Groß⸗Strehlitz, den rothen Adler Orden zweiter Klaße mit 
Eichenlaub, dem kaiſerl. öſterr. Oberſten Frhrn. Rauber von Plan: 
kenſtein des Prinz Hohenlohe 13. Infanterie⸗Regiments, den rothen 
Adler⸗Orden zweiter Klaſſe, dem Pfarrer Dr. Bellermann an der 
St. Paulskirche auf dem Wedding bei Berlin, den rothen Adler⸗Orden 
vierter Klaſſe, und dem Thor⸗Controleur Grünberg zu Danzig das 
allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen; ferner die von dem Magiſtrat zu 
Köln getroffene Wahl des Direktors der Realſchule zu Münſter, Dr. 
Schellen, zum Direktor der höheren Bürgerſchule zu Köln zu ge: 


nehmigen. 


Die Anſtellung des Schulamts-Kandidaten Hasper als ordentli⸗ 
cher Lehrer am Dom-Gymnaſium in Naumburg a. S.; und die des 
Hilfslebrers Ur. Mathias 3 als Lehrer an der höheren 
Bürgerſchule zu Köln iſt genehmigt worden. f ä 

. Akademie der Wiſſenſchaften hat in ihrer Sitzung 
vom 22. Juli 1858 die Herren Michel Chasles und Louis Po in⸗ 
fot in Paris zu korreſpondirenden Mitgliedern ihrer phyſikaliſch⸗mathe⸗ 


achts. In der ſo eben ſtattgehabten Sitzung des 


te hauſes machte Lord Stanley die Mittheilung, daß im abgelaufenen hal⸗ k 
— dre 17,000 Mann friiher Truppen nach Indien geichict worden ſchen, jener Alm beſpülen. Die Alm iſt von den Sennerinnen noch nicht be⸗ 


matiſchen Klaſſe ernannt. 


Der hieſige akademiſche Senat hat beſchloſſen, den Geheimen Re⸗ 
gierungs⸗Rath Profeſſor ordin. Dr. Boeckh als Deputirten der Uni: 
verfität zur Jubelfeier der Univerfität Jena zu entſenden. 

— Se. Maſeſtät der König haben allergnädigſt geruht: Dem Ge⸗ 
neral⸗Major Baeyer von der Armee, die Erlaubniß zur Anlegung 
des von des Königs von Portugal Majeſtät ihm verliehenen Komman⸗ 
deur⸗Kreuzes des Militär⸗Ordens San Bento d'Aviz zu ertheilen. 


Berlin, 24. Juli. Man ſchreibt uns aus Frankfurt a. M. vom 
22. Juli: „Obwohl man darauf gerechnet hatte, daß der holſteiniſche 
Ausſchuß feine Anträge bezüglich der däniſchen Antwort ſchon in der 
beutigen Bundestagsſitzung ſtellen werde, fo iſt das doch nicht geſchehen. 
Ob man daraus auf eine Uneinigkeit in dem Ausſchuß zu ſchließen 
berechtigt iſt, mag dahin geſtellt bleiben; aber Thatſache ſcheint es zu 
fein, daß die Mittelſtaaten, Hannover ausgenommen, die däniſche Ant- 
wort als geeignet zur Anknüpfung weiterer Verhandlungen erachten.“ 

Preußen und Hannover vertreten bekanntlich die Anſicht, daß die 
Bundesverſammlung, nachdem die däniſche Regierung den letzten Be⸗ 
ſchlüſſen nirgends Genüge geleitet, nun den holſteiniſchen Ausſchuß auf: 
zubeben und die Angelegenheit an die Exekutions⸗Kommiſſion zu weiſen 
babe. Dieſe würde dann einen Antrag einzubringen haben, welcher 
der däniſchen Regierung eine Präflufiofeift ſetzen würde, bis zu welcher 
der status quo vom 28. Januar 1852 herzuſtellen ſei. Nach der 
Gruppirung, welche ſich ſchon bei den früheren Verhandlungen ergab, 
AR anzunehmen, daß die thüringischen Staaten und Oldenburg ſich der 


— = — — 
4 — 2 Te 
De : „ #, 


bardiſche Eiſenbahn⸗Aktien 570. Franz⸗ 


Die Einnahmen der öſterreichiſchen Staatsbahn in der abgelaufenen Woche 
betragen 8000 Fl. mehr als in u a ron none 1857, 

r. Silber 61%. 

London, 24. Juli, Nachmittag 3 Ubr. Der geſtrige Wechſelcours auf 
Wien war 10 Fl. 20 Kr., auf Hamburg 13. Mk. 7 Sch. 25 

Conſols 95%. Iproz. Spanier 27%. Mexikaner 19%. Sardinier 0. 
Sproz. Ruſſen 113. 4% proz Ruſſen 100, 

Der erſchienene Bankausweis ergiebt einen Notenumlauf von 20,605,630 
Pfd., und einen Metallvorrath von 17,212,937 Pfd. St. 

Wien, 24. Juli Nachmittags g x 

Silber⸗Anleihe — Fp6t. Metalliques 2% 1½ pCt. Metalliques 72%. 
Bank⸗Altien 70 Bank⸗Int.⸗Scheine ) 
Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien 259. Kredit⸗ 
Hamburg 77%. Paris 122% Gold 7. 
Lombard. Eiſenbahn 92. Theiß⸗ Babn 


Well, 40 1 5 im All⸗ 
i t. nduſtriepapiere theilweiſe beliebt und höher. 

e Ludwigs hafen⸗Bexbacher 143. Wiener Wechſel 113% 
Darmſtädter Zettelbant 222. 5pCt. Metalliques 
leser Loose 104, Deſſerreichiſches Na⸗ ſuch Ihrer Majeſtäten ſowie J. kgl. Hoheit der Prinzeß Alexandrine 


entwickelt ſich lebbaft, die Preisſteigerung von 
1-14 2. an ſich, und beſonders find eine Wollen begeht. ! . viel 


Zehn, 8 . Beſtelungen auf 


Montag den 26. Juli 1858. 


tant Sr. Majeſtät des Königs, zum Kommdr. de 
v. Schweppenburg Oberſt und Kommdr. des 


preußiſch⸗hannoverſchen Auffaſſung anſchließen. Die übrigen Regierun⸗ 
gen, namentlich diejenigen, welche 1850 in Frankfurt die Herftellung 
der däniſchen Herrſchaft durch militäriſche Exekution beſchloſſen, find 
etzt, wo es ſich um deutſches Recht handelt, für das, was man 
euphemiſtiſch die „mildere Praxis“ nennt. Danach bleibt der holſteinſche 
Ausſchuß mit der Fortſetzung des Ideenaustauſches mit Dänemark nach 
der ſeit Jahren üblichen lehrreichen Methode beauftragt. Daß vor⸗ 
geſtern noch kein Beſchluß in Frankfurt zu Stande kam, ſcheint darauf 
binzudeuten, daß wieder an irgend einem Kompromiß gearbeitet wird. 
— Bemerkenswerth if in dieſer Beziehung noch, daß nach den frank⸗ 
furter Blättern Freiherr v. Manteuffel vorgeſtern dort anlangte und 
geſtern in Begleitung des preußiſchen Bundestags⸗Geſandten v. Bis⸗ 
mark: Schoͤnhauſen nach Baden⸗Baden zu dem Prinzen von Preußen 
reiſte. (N. Z.) 
[Zum Aufenthalt derpreußiſchen Majeſtäten! ſchreibt man 
der „N. Pr. Ztg.“ aus 
Tegernſee, 22. Juli. Ihre Majefläten der König und die Kb: 
nigin, ſowie Ihre königliche Hoheit die Prinzeſſin Alexandrine, unter: 
nehmen — nächſt den täglichen Morgenpromenaden — jetzt auch 
regelmäßig in der Mittagsſtunde Gondelfahrten auf dem See, 
und wie bisher nach dem Diner weitere Partien zu Wagen. Am 
Dinſtag wurden — während der Nachmittags⸗Promenadenſtunden — 
die in Bad Kreuth verſammelten Kurgäſte wiederum durch einen Be⸗ 


Die Zproz. eröffnete zu 68, 35, wich 


Silber⸗Anleihe 91%. Oeſterreich. 


hältmniß, zum Kommdr. des Garde⸗Huſ.⸗Regts. 


Uhr. 
Nordbahn 166% aer Looſe 


überraſcht. Sobald JJ. MM. der König und die Königin die Pro: 
menade betraten, wurden Allerhöͤchſtdieſelben von der Kurkapelle mit 
der preußiſchen Volkshymne begrüßt. Die Fortſchritte im Befinden 
Sr. Majeſtät erregten unverkennbar unter den dort verſammelten Kur: 
gäſten freudige Theilnahme. Se. Majeftät begrüßte auf das Gnädigfte 
den dort zur Kur weilenden General v. Blumenthal nebſt deſſen Ge: 
mahlin, auch ließen Ihre Majeſtäten ſich noch mehrere Damen aus den 
höheren Ständen vorſtellen. Geſtern (Mittwoch) befand ſich in der Be- 
gleitung Sr. Majeftät des Königs bei der Morgenpromenade nächſt 
dem Geh. Ober-Baurath Stüler auch der Abends vorher von Florenz 
angekommene Miniſter⸗Reſident v. Reumont. Nachmittags machten 
Ihre Majeſtäten der König und die Königin, fo wie Ihre kgl. Hoheit 
die Prinzeß Alexandrine eine Spazierfahrt auf dem Wege nach dem 
rottacher Waſſerfalle, und promenirten längere Zeit am Wallberge. 


burs. befördert. v. Arenſtor 
kadr.⸗Chef ernannt. v. Schick 


uptmann und Komp.⸗Khef vom 19, Inf.⸗R 


„die 7 Hütten“ genannt. Von Bad Kreuth aus geht der bequeme d K f 22. N 
Weg dorthin längs der Felsweißach, deren rauſchende Wellen die Weide des 3. Wait. ba, Lw. Ne "a 9 


22. Low.⸗Regts., v. Griesheim, 
Regt., unter Beförderung zum Majo 
Regts. ernannt. v. W 


zogen; erſt im Herbſte, wenn auf den Hochalmen die Weide kahl iſt, 


grund der felsumgürtete Blauberg iſt. Geſtern entwickelte ſchon der 
Morgen eine außerordentliche Hitze; in dichten Nebeln wogte die Gluth 
über dem Thale hin und her.“ Die Majeſtäten unternahmen eine Waſ⸗ 
ſerfahrt. Auf der Höhe des Sees weht auch an ſolchen Tagen ein 
kühlendes Lüftchen. Die Landſchaft ſelbſt bot den Anblick eines Der: 
ſchmachtenden, und ſelbſt der dichte Schatten der mächtigſten Linde und 
Buche, das undurchdringliche Dach des Fräftigften Nadelgehölzes ſchützte 
nicht mehr gegen die Hitze. Wer Heuvorräthe draußen auf den wei⸗ 
ten Wiesgründen liegen hatte, der achtete des Schweißes nicht, und 
zahlreiche Wagen führten den Segen Gottes mit keuchendem Zweige⸗ 
ſpann den Scheunen zu. Nach dem Diner, um 54 Uhr Abends mach⸗ 
ten die allerhöchſten und hoͤchſten Herrſchaften mit Begleitung zu Wa⸗ 
gen einen Ausflug an den Fuß des Wallbergs. Links iſt der Tuffen⸗ 
berg mit der Baumgartſpitze (4962 Fuß hoch) und der Riedrichſtein, 
ein nackter Feld = Koloß, auf deſſen ſteiler Spitze fromme Hände eine 
Kapelle erbaut. Ein weites, wohl bewohntes fruchtbares Thal, durch⸗ 
ſchnitten vom Rottachflüßchen und hinten abgeſchloſſen vom Kühzagel, 
Peißenberg und Wallberg breitet ſich aus. Nadel- und Laubholz ge: 
ben der Landſchaft eine friſche Farbe, und um dieſes herum lagert ſich 
das grünende Gelände. Die zerſtreuten Gehöfte ſtecken hinter zahlrei⸗ 
chen Obſtbäumen. Hinten, wo es links hinaufgeht gegen den ſchönen 
Rott chfall, führt die ſchmale Straße nach der Kaiſerklauſe enge bin: 
durch zwiſchen dem Gebirge. Die Oerichen Wallberg und Ellmau 
ſind liebliche Dörfer. Bei letzterem verließen die hohen Herrſchaften 
die Wagen und kamen zu Fuß am unterſten Rande des Wallbergs 
an. Dieſer ſchöne Berg if bis an die Sohle mit Rhododendren ge: 
ſchmückt. Zu Wagen kehrten die Maſeſtäten wieder nach dem Schloſſe 
zurück. Schon tyürmte ſich hinten am Blauberg wildes graues Gewöͤlke 
zuſammen und auch vom Norden zogen ſchwere Wolken im Sturmſchritt 
heran. In ſcharf gezognen ſchwarzen Linien trennten ſich die einzelnen Wolken⸗ 
maſſen ab. Rothe Blitze durchzuckten das Thal von Kreuth, und fer⸗ 
ner Donner verkündete, daß der Losbruch dort hinten im Thalkeſſel 
begonnen. In Strömen ergießen die Wolken ihren Inhalt; die ganze 
Gegend wird von zahlreichen Blitzen erhellt. Gegen Mitternacht erſt 
hatte das Wetter ausgetobt, lange darnach aber noch konnte der See 
jeine geftörte Ruhe nicht finden und pochte aufgeregt an das ſteinige 
Geſtade. Heute regnet es noch; ruhig jedoch liegt der See. Das Ge⸗ 
wölke verhüllt die Berge bis an ihren Fuß herab. Trotzdem ſah ich 
um 8 Uhr Morgens Se. Maſeſtät den König heiter durch die Hoſ⸗ 
mark wandeln. Tegernſee iſt fortwährend von Fremden ſehr beſetzt; 
jedoch ſind für Gäſte von Stande noch mehrere Quartiere frei. 


(Militär: Wochenblatt.) d. Williſen, Gen.⸗Lieut., unter Belaſſung 
in dem Verhältniß als General⸗Adjutant Sr. Majeſtät des Königs auf feinen 
Antrag von der Stellung als Kommdr. der 6. Div. entbunden. v. Kortz⸗ 
fle iſch, Gen.⸗Major und Kommdr. der 19, Inf.⸗Brigade, zum Kommdr. der 
6. Division, d. Wel zien, Oberit und Kommbt. von Glogau, zum Kommdr. 
der 8. Inf.⸗Brigade, v. FELL Oberſt und Kommdr. des Kaiſer⸗Alexander⸗ 
Gren. Regts, unter Stellung & la suite dieſes Regts., zum Kommdr. der 19. 
Ne Bar. v. Vietinghoff gen. Scheel, Oberſt und Kommdr. des 30. 


und Komp.⸗Chef vom 4. 


ierung konne inde 1 ( 
; - Lieut. vom 34. Inf.⸗Regt.) unter Beförderung 


t., als etatsm. St 


Friedrich Carl von Preußen k. H. entbunden. 


Chef ernannt. v. Weſternhagen, 
v. Gaza, Sec.⸗Lt. von demſ. Bat., 
demſ. Bat., Köppelmann, Porl.⸗ 
befördert. v. Seemen, Sec.⸗Lt. vom 7. 
ſetz. v. Kamptz, Pr.⸗Lieut. vom Kaiſer 


. Inf ⸗Regt., zum Prem.⸗Lieut., v. Boſe, 


(St.⸗Anz.) 
15. Inf.⸗Regt., zum Komp. 


Lieut., 
v. Beſſer, Hauptm. und 


reih. v. . Port⸗Fähnr., v 
0 
dert. v. Grevenitz, Hauptmann von demſ. 


mp.⸗Chef im 16 


Gaebel, Sec.⸗Lt. vom 28. Inf.⸗Regt., z 
Untero 


Unteroff. vom 35. Inf.⸗Regt. Lips, 


} Be vom großen General 
uf.⸗Regts, unter Stellung & la suite dieſes Regts., zum Kmmdr. der 7. Inf. 


der Gardes du Corps, unter Belaſſung in ſeinem Verhältniß als Flügel-Adju |verjegt, v. 


ä Außerdem ider 


Die allerhöͤchſten Herrſchaften beſuchten die Pförner Alpe, hier Naß or, zum Sommdr. des 3. Bals. 28. Landw. 
t., unter Beförd. zum 
eichenbach, Hauptm. u. 
24. Inf.⸗Regt., unter Beförderung zum Major, zum Kommdr. des 1. Bats. 
auptm. und Komp.⸗Chef vom 35. Inf. 
r zum Kommdr. des J. Bats. 20, Ldw.⸗ 


in das 19. Inf.⸗Regt., v. Colomb, Major und 
Stabsoffiz. in das 1. Gard 
Huſ.⸗Regt., unter Entbindung vo 
andos 7. Axmee⸗Korps, als etats 
Huſ.⸗Regt. verſetzt. de Rége, Rittm. und Eskadr.⸗C 
in das 4. Ulan.⸗Regt. verſetzt. Schmidt v. Hirſchfelde 
Regt., zum Rittm. befördert. v. Coſel, Rittm. vom 1. Huſ.⸗Regt., unter Er⸗ 
nennung zum Eskadr.⸗ Chef von dem Kommando als perſönl. A 


Battr. Chef vom 5. Art. Regt., unter Beförderun 
rung à la suite des 4. Art. Regts., zum Adjſut. 7 
ernannt. v. Ram m, Hauptm. vom 7. Art.⸗Regt., unter Entbindung von dem 
Kommando als Adjut. der 3. Art.⸗Inſp., als Komp.⸗ rei 
5. Art.⸗Regt. verſetzt. v. Quednow, Port.⸗Fähnr. 
Sec.⸗Lt. befördert. v. Randow, Hauptm. vom 4. Jäger⸗Bat., zum 
Pr.⸗Lt. von demſ. Bat., zum Hauptm., 1 
um Pr.⸗Lt., Wenzel, Port.⸗Fähnr. von 
jähnr. vom 7. Jaͤger⸗Bat., zu Sec.⸗Lts. 
äger⸗Bat., ins 1. Jäger⸗Bat. ver⸗ 
Ka! lex. Gren.⸗Regt., zum Hauptmann, 
v. Schlichting, Sek. Lt. von demſelben Regt. zum Pr.⸗Lieut., v. Puttkam “ 
mer, Port.⸗Faͤhnr. vom Garde⸗Reſ.⸗Inf.⸗Regt., zum Sel.⸗Lt., 5 
Unteroffizier vom Regt. der Gardes du Corps, zum Port.⸗Fähnr., v. Katte, 

r.⸗Lt. vom Garde⸗Kür. Regt. zum Rittmeiſter, j 

ieut. von demſ. Regt., zum Pr.⸗Lt. Fürſt Handjery, 
demſ. Regt., zum Sec.⸗Lt. vorläufig ohne Patent, Graf zu 
vom Garde⸗Drag.⸗Regt., v. Kaphengſt, Sek.⸗Lieut. von demſelben Regiment, 
zum Pr.⸗Lieut. befördert. v. d. Oſten, Hauptm. vom 2. Inf.⸗Regt., zum 


Höden, Prem.⸗Lieut. von demſ, Regt., zum 
traſch, Rheinbaben, Sekonde⸗Lieuts. von demſelben Re 
Lieutenants befördert. Boöſe, Port. Fähnr. vom 25, Anl Rep, zum S 
7a 1 
. vom 37. Inf.⸗Regt., zu P. 

F hnrs., v. Wedell, Sec Lt. vom 9. Huſ.⸗ egt., zum Pr.⸗ t. rdert. 
vering, Hauptm, vom Generalſtabe der 3, ö 
vom großen Generalſtabe, Frhr. v. Diepenbroick⸗ Grüter, Hauptm. 
roßen Generalſtabe, unter Verſetzung zum Generalſtabe des 7. Arme 
Blankenburg, Hauptm. vom Generalſtabe der 10, Div., zu Majors, v. Sal⸗ 
viati, Pr.⸗Lt. vom Generalſtabe 7. Armeekorps, Graf v. Wartensleben, 
> 0 ſtabe, zu Hauptleuten befördert, v. Tiedemann, 
ajor vom Generalſtabe der 6. Div., zum großen Generalſtabe, Graf v. Wal⸗ 


Brigade, Gr. zu Münſter⸗Meinhövel, Oberſt und Kommdr. des Regts. derſee II., am, van. großen ge ar bon FE Er 
N m, em us 


um Pr.:Qt,, 


die Zeitung 


Tagen zweimal, Sonntag und N 


erſcheint. 


U 


r 8. Kav. 


Stellung à la suite dieſes Regts., zum Kommdr. der 2. Kav.⸗Brig., 
vensleben, Oberſt und Kommandant von Erfurt, zum Kommdr. des 0 
Alerander Gren diegte, v. Hirſchfeld. Oberſ⸗dient. und Kommt von Plan, 
zum Kommdt. von Glogau, v. Hanffſtengel, Oberſt Lt. vom 34. Inf.⸗Regt.“ 
unter Stellung à la suite dieſes Regiments, zum Kommandanten von 
Madelung, Oberſt⸗Lt. vom 25. Inf.⸗Regt., unter Stellung à la 
Regts, zum Kommdt. von Jülich, Kruſe, Oberſt⸗Lieut. vom 37. Inf⸗Regt., 

unter Stellung à la suite dieſes Regts., zum Kommandanten von Pillau, von 
Alvensleben, Oberſt⸗Lt. und Kommdr. des 10. Huf.⸗Regts., zum Kommdr. 

des Regts der Gardes du Korps, Gr. v. Bismarck⸗Bohlen, Oberſt⸗Lieut. 

und Flügel⸗Adjutant Sr. Majeſtät des Königs, unter Belaſſung in dieſem Ver 

f v. 8 — 
Oberſt⸗Lieut. vom 9. Inf.⸗Regt., mit der Führung des 30, Inf.⸗Regts., un 

Stellung à la suite desselben v. Noville, Mater und etalsmäß. Sieg . 
des I. Garde⸗Ulanen⸗Regts., mit der Führung des 1. Kür.⸗Regts,, unter Stel? 
lung a la suite deſſelben, v. Reiman, Major und etatsmäß. Stabsoffiz. des 
Garde⸗Huſ⸗Regts., mit der Führung des 10. Huſ.⸗Regts., unter Stellung & la 

suite deſſelben, beauftragt. v. Saliſch, Major vom 32. 
25. Inf.⸗Regt. verſetzt. Koſſak, Hauptm. vom 27. Inf. Regt. zum Komp⸗ 
Chef ernannt. v. Drigalski, Pr. Lt. von demſ. Regt., zum Hauptm. befüe 
dert. v. Hagen [I., Hauptm. vom 31. Inf.⸗Regt., zum Komp.⸗Chef ernannt. 4 
v. Gilſa J., Pr.⸗Lt. vom 31. Inf.⸗Regt., zum Hptm., v. Wahlen e 


ernannt. 


Sec.⸗Lt. von demſ. Regt., zum Pr.⸗Lt., Adams, Port.⸗Fahnr. vom 32. 
Regt., zum Sec.⸗Lt., Körner, Unteroff. von demſ. Regt., zum Port.⸗Fa 
befördert. v. Saliſch, Hauptm. vom 6. Inf. Regt., zum Komp ⸗Chef ernannt, 
Baumeiſter, PBr.-Lieut. von demſ. Regt., zum Hauptm., Fiſcher, Sec.⸗Lt. * 
von demſ. Regt., zum Pr.⸗Lt., v. Radoß, Gefreiter vom 7. N 
Jan befördert. v. Woyn a, Hauptm. vom 10. Inf.-⸗Regt., zum 9 
omp.⸗Chef ernannt. v. Lüttwitz, Pr.⸗Lt. von demſ. Regt., zum Hauptm., 
Arretz J., Sec. Lt. von demſ. Regt., zum Pr.⸗Lt., Bar. v. Eickſtedt⸗ 
Peterswaldt, Port.⸗Fäbnr. vom 5. Kür.-Regt., zum Sec. Lt, v. Beneczy, 
Dragoner vom 4. Drag.⸗Regt., Gr. v. Matuſchka, Unteroffiz. vom 1. Ulan.⸗ 
Regt. zu Port.⸗Fähnrs. befördert. v. Hülſen, Port.⸗Fähr. vom II. a. 
Regt. zum Sec. Lt., Walther, Unteroffiz. von demſ. Regt. zum Port.⸗Fähnr. 
befördert. v. Wangenheim, Hauptm. vom 19. Inf.⸗Regt., zum 5 
Chef ernannt. Frhr. v. Hanſtein, Pr.⸗Lt. von demf. Regt., zum Hauptm., 
v. Mackrodt, Sec. Lt. von demſ. Regt, zum Pr.⸗Lt., Lin cke, Unteroffi von 
demſ. Regt., v. Maaßen, Unteroffizier vom 1. Kür.⸗Regt., zu Port. 74 
IR Rittmeiſter vom 4. Huſaren⸗Regmt., zum 
uß u. Neudorff, v. Dobjhüs, Prem. 
Lieuts. von demſelben Regumt., zu Rittmeiſtern, v. Hertell, v. Gellhorn J., 
Graf v. Pfeil, Sec.⸗Lts. vom 4. Huſaren⸗Regt., zu Pr.⸗Lts., v. Lieres und 
Wilkau, Huſar von demſelben Regiment, zum Port.⸗Fahnr. befördert. Prinz 
Heinrich XVII. Reuß, Sec.⸗Lt. a la suite des 4. Huſ.⸗Regts., unter Ver⸗ 
leihung eines Patents ſeinec Charge, in das Regmt. einrangirt. v. Wedell, 
ine unter Beförderung zum 
⸗Regts., Schwartz, Hauptm. 
Major, zum Komdr. 
Komp.⸗Chef vom 


oyna, Hauptm. und Komp.⸗Chef vom 2. 
unter Beförderung zum Major, in das 32. Inf.⸗Regt., Gr. v. d. Gol 
nf.⸗Regt., in das 24. In 


zum 


Komp.⸗Chef ernannt. Baron v. Steinacker, Prem :Lieut. von demf. Negt, 
zum Hauptm, v. Bohlen, Sek.⸗Lieut. von demſ. Regt., zum Prem.⸗Lieut, 
Na den Sei ähnr. von . Aleatı zum N v. 
ilier von demſ. t., zum Port. Fähnr., v. Lengefeld, S. 1 
8 a Kragen, Musketiere von dem. 
Regt Buchſinck, Fuflier vom 14. Inf⸗Regt. Luchs, Unteroffizier vom 21. 
Juf⸗ Regt, Benſch, Gefreiter von demſelben Regt, v. Wenden, Unteroffizier 
vom 2. Kür.⸗Regt., zu Port.⸗Fähnrs. befördert. \ 5 nu. 
vom 13. Inf.⸗Regt. zum Komp⸗Chef ernannt. v. Reder n, Prem.Lieut, von 
demſelben Regt., zum Hauptmann, v. Stockhauſen II., Sek.⸗Lieut. vor 
demſelben Regt., zum Pr.⸗Lieut. befördert. v. Knobelsdorff, Hauptm. vom 
f ernannt, v. Hattorf, Prem. 


Regt., zum Hauptm., v. F oße, Sek. Lieut. von dem. Regt. — 8,7 
, er Regt., zum ‚eut., 


on demſ. 


L 342. 


Brig. 


J 


„Regt., v. Kamecke, Br. 
Hauptm. und Komp.⸗Chef, 
Eskadr.⸗Chef vom 4. Ulan- 
e⸗Ulan.⸗Regt., v. Lindern, 
n dem Kommando als Adjut. 
m. Stabsoffiz. in das Garde⸗ A 
hef vom 1. Huſ.⸗Regt, 
„ Pr.⸗Lt. vom 4. Ulan - 

djut. des Prinzen 
Hausmann, Hauptm. und 
g zum Major und unter Füh⸗ 
bei der Gen.⸗Inſp. der Axtill. 


reſp. Battr.⸗Chef in das 
vom 1. Jäger- - zum 
0 


v. Roſenzweig, Hauptm. 


⸗Lieut. von demſ. 0 


Diviſion, v. Wedell, Ha 


her 


ontag einmg! “ 


4 


Garde-Sufaren Rare. an 
v. Al⸗ 


Kaiſer⸗ 


2 er 
a suite dieſes 


nf.⸗Regt., in das 


nf.⸗Regt., zum 2 


Jäger⸗Bat., 1 
5, 5 


mp.⸗ r 


v. Baftrom, 


v. Saldern⸗Ahlimb, Sek. 
eye von 


ohna, Pr.⸗LCt. 


ornemann, 
k. Lieut. vom 


Inf.⸗Regt., zum Major beför- 
Regt., zum Komp.⸗Chef ernannt. 

Hauptm,, Oldendo 
giment, zu 


2 8 15 | 


3 
* 


1 


Write 


= 
2 


* 


5 viſion verſetzt. 


Deen 


be 


mit 101, bei einer Pringeffin mit 21 Kanonenſchüſſen. 


Staudinger, Sec. Lieut. vom 2. Aufg. des 1. Bats. 29, 


und 


* 72 = — . 9 


* . 7 2 

Regt., zum Major mit Beibehalt der Eskadron befördert. v. Kalckreuth, 
Rittm. vom 1. . unter Belaſſung in ſeiner Stellung als 
Eskadr.⸗Chef, der Charakter als Major verliehen. v. Hugo, Hauptm. vom 37. 
Inf.⸗Regt., von ſeinem Kommando als milit. Inſpektor bei der Ritterakademie 
u Liegnitz entbunden. Haaſe, Sec. Lt. vom 36. Inf.⸗Regt. als milit. In⸗ 

ſpettor bei der Ritterakademie zu Liegnitz kommandirt. v. Voigts⸗Rhetz, 
Hauptm. und Comp. Chef vom 2. Inf.⸗Regt., unter Beförderung zum Major, 
um Kommdr. des 2, Bats. 2. Ldw.⸗Regts. ernannt, v. Gilſa, Hauptm. u. 

legung in das 9. Inf⸗Regt., als 
rps kommandirt. v. Krohn, 


teltzer, Sec.⸗Lt. vom 1. Aufg. des 3. Bats. 26., ins 2. Bat. 19. Regts. 
einrangirt. Graf zu Stolberg⸗Wernigerode, Major von der Kavallerie 
1. Au 9 des 2. Bats. 7. Regts., von der Führung der Eskadron entbunden, 
und à la suite geſtellt. v. Tieſchowitz, Vice Feldwebel vom 1. Bat. 22. R., 
um Sec.⸗Lt. 1. Aufg., Gebauer, Sec.⸗Lt. vom 1. Aufg. des 3. Bats. 22. R., 
Ae r. Sec⸗Lt. vom 2. Aufg. deſſelben Bats., zu : 
Billich, Sec. Lt. vom 1. Aufg. des 3. Bats, 8., ins 2. Bat. 22. 3 
reiherr 

des 2. Bats 


enſion, Gr. zu Solms-Laubach, 
Uniform und Penſion der Abſchied bewilligt. v. Hanſtein, Major a. D., Ir 


Gen.⸗Major und Penſion, zur Dispoſition Yin, v. Schlichten, Gen.⸗Ma⸗ kaiſ 


nungsführer mit den für 
Tolſt 


Wieſe, Pr.⸗Lt. a. D l 
als Pr.⸗Lt. bei der 1, Prov.⸗Inval.⸗Komp. in Drengfurth. Vogt, Sec-Lieut, 
a. D., früher Wachtm. im 5. Ulanen⸗Regt., als Sec.⸗Lt. bei der 5. 1 8 

nf.“ 


7 
9 
— 


An Kar f eht 


Sue en wurde, 
nf.⸗Regts., mit 
Nab.⸗Ordre vom 


i 71 geſtellt. 
0 egts., mit der 
Uniform des 29. Ldw.⸗Regts., wie ſolche bis zum Exlaß der Kab. Ordre vom 
2. April v. J. getragen wurde, v. Bardeleben, Sek.⸗Lieut. von der Kay. 
2. Aufg. des 1. Bats. 29. Regts. als Pr.⸗Lieut. mit der früheren Kav.⸗Uni⸗ 
1 29. Cbw.⸗Regts., der Abſchied bewilligt. Bornemann, Diviſio 
uditeur und Juſtizrath der 1. Garde⸗Diviſion in Potsdam, zum Corps⸗Audi⸗ 
eur bei dem 8. Armee⸗Corps, Plantier, Gerichts⸗Aſſeſſor in Berlin, zum 
Garniſon⸗Auditeur in Magdeburg ernannt. Lin dſtedt, Divifions-Auditeur 


Meitzendorff, Garniſon⸗Auditeur und Juſtizrath in Magdeburg, zur 6. Di: 


a Oidens⸗Nerleihun en. Köhler, Leut. zur See 1. Klaſſe, der rothe 
Adlerorden 4. Klaſſe, 1985 1 Unterarzt im 4. Inf.⸗Regt., das allge⸗ 


meine Ehrenzeichen verliehen. 
eutſechland. 
Kaſſel, 23. Juli. Beide Kammern find heute durch den Mini⸗ 


ſter Scheffer in höherem Auftrage auf drei Monate vertagt worden. 


Bir Defterreic. 
Wien, 24. Juli. [Gleich nach der glücklichen Entbine|‘ 


dung] Ihrer Majeftät der Kaiferin wird auf den Baſteien das ſchwere 


Württemberg einholen zu müſſen. 


chneidemühl angeſtellt. 9 
Major mit 


zrath bei der 6. Diviſion, zur 1. Garde⸗Diviſion in Potsdam, handel 


p Thlr., Jul 
Bald darauf! Br., 19% Thlr. Gld., Want Stender 19%—19% 


wird ein feierliches Tedeum in der Metropolitankirche zu St. Stephan 
abgehalten werden. Bei dem Eintritt der Wehen beginnen öffentliche 
Betſtunden um eine glückliche Entbindung in der Hofpfarrkirche und in 
allen hieſigen Stadt⸗ und Vorſtadtkirchen, wie auch zu Laxenburg und 
zu Schönbrunn bei ausgeſetztem Hochwürdigſten. 


Gurk, Adalbert Joſeph Lidmanski, iſt nach einer telegraphiſchen Mel: 
dung aus Klagenfurt vorgeſtern Abends 74 Uhr an den Folgen eines 
Schlagfluſſes verſchieden. N i 

[Carl Aigner +] Am 22ſten d. Mts. verſchied der hochwürd. 
Herr Carl Aigner, Domherr an der Kathedralkirche zu St. Pölten, 
biſchoͤflicher Rath und Beiſitzer des biſchöflichen Conſiſtoriums, Conſi⸗ 
ſtorial⸗Referent und Ehegerichtsrath, in Folge einer längern Krankheit 
im 48. Jahre ſeines Alters. 

Frankreich. 

Paris, 22. Juli. Die heutige zwölfte Sitzung der Konferenz 
dauerte wie gewöhnlich von 2 bis 53 Uhr. Die Diskuſſton über die 
Donau⸗Schifffahrts⸗Akte wird nun binnen kurzem auf die Tagesord⸗ 
nung kommen. Man befürchtet hier, daß Oeſterreich gegen die Vor⸗ 


ſchläge, welche namentlich Frankreich einzureichen geſonnen iſt, vielfache 


Einwendungen vorbringen und auch erklären wird, über jeden einzel⸗ 
nen Punkt erſt die Anſicht der betheiligten Uferſtaaten Baiern und 
Damit würde natürlich viel Zeit 
verloren werden und es haben ſich deshalb die Bevollmächtigten Frank⸗ 
reichs und Rußlands geeinigt, eine Geſammtaufzählung ihrer Ausſtel⸗ 
lungen vor die Konferenz zu bringen, über welche ſich dann der öſter⸗ 
reichiſche Bevollmächtigte mit einemmale zu äußern hätte. (Es ſcheint 
vielmehr, daß Oeſterreich dieſen Modus ſelbſt vorgeſchlagen hat, um die 
Beſchwerdepunkte zu vermindern, da alle übrigen Mächte nun über 
jeden einzelnen vorher ſelbſt einig ſein müſſen.) 


Berlin, 24. Juli. Eine bemerkenswerthe feſte Stimmung mit einer eben 
ſo wenig auffälligen Geſchäftsſtille ri waren während des heutigen Bör⸗ 
ſenverkehrs vorwaltend. Die wiener Notirungen von heute Vormittag halb 11 
Uhr, für Kredit 2404, für Staatsbahn 259, welche eben ſo wie die pariſer 
vom geſtrigen Tage höhere Ne meldeten, trugen nicht unweſentlich zur Be⸗ 
a der Haltung bei. Die jpäter eintreffenden wiener Depeſchen, die nicht 

leich günſtig lauteten, begegneten deshalb auch am hieſigen Platze bereits einer 
Mattheit, die beſonders in den von dem dortigen Markte beeinflußten Effekten 
ſich wahrnehmbar machte. Bank und Kreditaktien erhielten ſich indeß im Ill: 
gemeinen beſſer als Eiſenbahnen, für welche der Umfang der Geſchäfte ſich wie⸗ 
der in ſehr enge Grenzen zurückzuziehen beginnt, da mit wenigen Ausnahmen, 


äbigteit der Abgeber zu 
beer mer 
Ende 

Geſellſchaft hingewieſen wird, erhielt er ſich dennoch zu 103 gefragt. Darmſtädter 
lern bezahlt. 1 


ſchaft 
Ban Preußiſchen Bankantheilen ging nichts um; dagegen wurden Provin⸗ 
ialbanten mehrfach geſucht, Danziger holten in kleineren Poſten % mehr, 
anbebürni erhielten ſich begehrt, Poſener bezahlte man / niedriger, und 
auch für Ritterſchaftliche Privatbank legte man den letzten Briefcours für eine 
kleinere Summe an. Tech 229 
Von Zettelbank⸗Aktien waren Weimariſche 44 herabgeſetzt, Braunſchweiger 
heute ohne Verkäufer, Thüringer 1 % (77) hoͤher. Für letztere hatte man ver⸗ 
geblich während des größten Theils der Geſchäftszeit 7 darunter offerirt. 
n ſich um , Norddeutſche blieben % höher übrig, Hannoverſche 
üßten % ein, - 
Die Courje der Eiſenbahn⸗Aktien behaupteten ſich weniger feſt, wie ſchon 
bemerkt. Oeſterreich.⸗franzöſ, Staatsbahn hob ſich bei geringem Verkehr um %, 
es fanden ſich aber dazu faſt immer Abgeber. Potsdamer bot man , Stet⸗ 
tiner % niedriger aus. Freiburger blieben on eſtrigen Geldcourfe 93, nach⸗ 
dem man für kleinere Poſten denſelben angelegt hatte, heute angetragen, junge 
gingen abermals um % auf 89% zurück, ebenſo ließ ſich für Koſeler kaum 
mehr der geſtrige Cours von 49 bedingen. Halberſtädter verloren 2 % (198). 
Für Köln⸗Crefelder war ein um % höheres Gebot am Markte, Bexbacher be⸗ 
dangen % mehr (144%). Oberſchleſiſche bewahrten geſtrige Courſe und waren 
A, dazu verkäuflich, während es für B. an Nehmern fehlte. Oppeln⸗Tarno⸗ 
witzer e , auch Thüringer erholten ſich um eben fo viel von ihrem 
letzten Rückgange; zu dieſem Courſe (1134) waren fpäter nur Verkäufer. 
Köln⸗Mindener blieben ſtationair. Rhein⸗Nahebahn hob 4 Material 
um % (56%), wozu ſich Nehmer zeigten. Die lleinen Papiere, Nordbahn, 
Mecklenburger, Aachen⸗Maſtrichter ſtellten ſich feſt. ) 
Für preußische Joch mußten Käufer höhere Courſe bewilligen, wiewohl der 
Umgang ſelber ein höchft beſchränkter blieb. Die 4 proz. Anleihen hoben ſich 


4, ebenſo die 53er; dagegen verloren Staatsſchuldſcheine 4. (B. u. H. g.) 


Juduſtrie⸗Aktien⸗Bericht. 3 
er⸗Verſicherungen: Aachen⸗Münchener 1: Berliniſche 250 Br. 
der 4 Galena 1005 a lde 2 
r. 


nein, Gienhehn: 
emeine enbahns 
Be een Be d Waller: 280 Br. Agrippina 125 Gl. 
uß⸗Verſicherungen: Berliner Land⸗ und Wa Agrippina 
Niederrheinische zu Weſel 210 Gl.“ Lebens⸗Verſicherungs⸗Altien! Berliniſche 


450 Gl. Concordia (in Köln) 104% Br. Magdeburger 100 Br. Dampf⸗ 
eigenen Dachte 112 55 5 Mühlheim. Pamp Schlepp⸗ 101%, 
2 3 N 
1 r, 


Bergwerks⸗Aktien: Minerva 66 rder Hüͤtten⸗Verein 123%, 
Br.“ Gas Aktien: Continental⸗ ee 9% Br. 5 
i ktien werden incl. Dividende 1857 ge⸗ 


* Die mit einem Stern verſehenen 
delt. > er j 

Das Geſchäft blieb außerordentlich beſchränkt; einige Aktien wurden etwas 
öher, einige andere dagegen billiger verkauft. n Poſten Neuſtädter Hütten⸗ 
ne 15 a 76% bezahlt worden. — Minerva⸗Bergwerks⸗Aktien wurden a 66% 
umgeſetzt. 1 


lin, 24. Juli. N loco 45 7. Thlr. bez, Juli t 453 
Berlin, 24. J 4 zu ai 8 Mr 5 % 
d. 


„ 15 7 Thlr. 

g 1 b 

ai, e 15% Thlr. Br, 15% 
i. August 


Thlr bez., 19% Tlr. 


[Joſeph Lidmanski .] Der hochwürd. Herr Fürſtbiſchof von! 


in ihnen jede En umge Spekulation fehlt. Reports pr. Auguſt ſtellten ſich für 


: Brenner⸗Weizen 7072-74-75 Sgr. — Rog 


ld. des Hrn. und Fräulein J 
[Hr. Julius. Hannchen, Frln. Anna Julius. 


2 l - + 
Br., 19% Thlr. Gld., September: Dttober 20% —20% Thlr. 
Br., 20%, Thlr. Gld., Oftober- November 220 Kale bezah 
Br., 20 Thlr. Gld 


Roggen loco hö ordert, doch ohne Geſchäft, Termin bezahlt. 
Oel ve . — ad We de 9 


Berliner Börse vom 24. Juli 18358. 
Fonds- und Geld-Course. 0 ir! Zei 


Freiw. Staats-Anleihe 4 N web.) | An 5 
— von 105 5 Nose Bew) 225 * be. 
a 42 dito Prior. ö G. 
dito 1851 Oherschles. 3. 18 3 . 
de 1858 4 dio. . %% 6. 
di 185614 dito Prior. A .| — | 4 & 
dito „ 1857 dito Prior. B. — 379 G. 
Staats-Schuld-Sch. . | dito Prior. D. — G. 
Präm.-Anl. von 1855 dito Prior. E. — 37 36 
Berliner Stadt-Obl. . |‘ dito Prior. F. — 4 R 
x (Kur. u. Neumärk. { Oppeln-Tarnow.| — be. 
Pommersche Prinz-W'(St.- V. 1 4 . 
3 Posens che dito Prior. I — 5 . 
& DI. „00 dito Prior II. — 8 1 
Schlesische. dito Prior. III.. — | 5 99% B. 
Kur- u. Neumärk. Rheinische 6 74 |r5% B. 
Pommersche dito (St.) Pr. — | 4 190% 6. 
2 Posensche üto Prior — 4 — 
2 Preussische ito v. St. gar.) — 36 — — 
2 West u. Rhein. Rhein-Nahe-B.,| — 47/8616 ba. u. G. 
31Sächsische..... Ruhrort-Grefeid.| 43,131, 91%, E. 
Schlesische dito Prior. L“ — 15 924% 6. 
Friedrichs d'or dito Prior II. — 4 sh. 
odor dito Prior, HI — 44% B. 
Goldkronen Ben Staatsb. | — le u 
targ-Posener 5% 25 91 B. 
Ausländische Fonds. dito Die 1 . 
Oesterr. Metall . 5 80% G. Ager . n 
dito 5 ler Pr.-Anl. | 4 100 e e = 10 1000 e br. u. B. 
dito Nat-Anleihe | 6 81% be. dite Hf. Em. — 446109 8. 
Russ.-engl: Anleihe. 5 109% G. dito IV. Em. 12 100 6. 
dito 5. Anleihe . 604% B. Wilhelms-Bahn |-_ (0 be. 
do.poln.Sch.-Obl, | 4 83 dito Prior . —4.ſig B. 
Poln. Pfandbriefe. 4 — — 3118 IT Em Ei Zen 
dito III Em... | 4 68. 0. 10 Prior. 8 ie e 
Poln. Obl. & 500 El. 4 IS. 0 dito Prior. St] — H 0. 
die 28 2 5 95 bz. 
ito 1.1— 21 6. 
Kurhess. 40 Thlr.. — le Preuss. und ausl. Bank-Aotien. 
Baden 35 Fl. 30% B 1885 P. 
Actien- Course. Berl. K. - Verein 84 
Dir. Z.-| Berl Hand.-Ges;| 5% 4 78 g. 
857 F. Berl. W.-Cred. G. — 5 103 1 
Aach.-Düsseld | 31,13%, sı B. Braunschw. Enk. 64%] 4% 6. 
Aach.-Mastricht.| — | 4 34 bz. Bremer „ | 4 [100 B. 
Amst,-Rotterd, .| 4 | 4 66 be. Coburg Urdth.A.| 4 | 4 1 ba u. d. 
Berg.-Märkische | 3½ 4 77% b. Darmst Zettel-B.| 4 | 4 e Kigt. bs. u. G. 
ito Prior. | — | 5 1024, G. Darmst (abgest.) 5 1 19%, J u. Y ba. 
dito II. E. I — | 5 102½ bz dito Berechig.“ — | - |= — — 
dito III. Em] — 3½ 76 f Dess.-Creditb. A.| — | 4 ‚Slip a u be 
Berliu-Anhalter | 9 | 4 125%, B. Dise.-Cm.-Anth. | 5, |4 104% 4% ba. 
ito Prior. |— 4 ½ @. Genf. Creditb.-A.| — |. 4 65 bz. u. Bh. 
Berlin.-Hamburg| 6 4 106 bz. Geraer Baux 3 4 83 etw. be. 
ito Prior. 165 102½ G. Harb. Nrd. Bank 3} | 4 83 etw. bz. u. B. 
dito II. Em. — Il — Ver- „ 414 96 6. 1 
Berl.-Ptsd.-Mgd.| 9 4138 B. Hanno. * 5 494% b. 
a AB.) — | 4 90 8. Jass Oreditb.-A.(— 4 — — 
ito Lit. G. — 4½ B. Leipz 2 — 4 6, etw. br. u. G. 
dito Lit D. — 44.60 F En Baik 4 14 4% 8. * 
Berlin-Stettiner |97,,| 40 B Mein.Oreditb -A.| 63 | 4 61 8. 
dito Prior.. | — e 3. Minerva-Bgw.A.| — | 5 66 b. 
Breslau-Freib. 5 193 ‚etw. br. u. B. Oesterr Crdtb A.| 5 ,| 5 117 b. 
dito neueste | — | 4 89½ bz. Pos Prov.-Bank| — | 4 841% etw. bz. 
Köln-Mindener | 9 314144 br. Preuss. B.-Auth. 845 * 1 B. 
dito Prior. . — 4½ 100% G. Preuss, Hand.-@.| 0 83 H. 
dito II. Em | — 103% 6. Schl. Bank- Ver.] 5£ | 4 #0 etw, G 
dito II. Em..| — | 4 [831% G. Thüringer Bank] 4, 4 27 bz. 
dito III. Em. — | 4 |86%% C. Weimar. Bank. 5%] 4 99 bz 
dito IV. Em — | 4 86 8. 
Düsseld +Elberf.| — — — 
R 8% 1 167%, ba Wechsel-Course. 
ito Prior. — 3. RB, Amsterdam Y 
Ludw.-Bexbach.| 10 | 4 144 bz. "dito u N 251476 2 
Magd.-Llallerst 13 | 4 10s br. Hamburg K. S. “a 
Wütend. % 4033 B. FE in ran 
Mälnz-Ludw. A.| 8° 487% G. Lab erstere Ma ba. 
dite dito C. 85 |s64 @. . N. %% b. 
Mecklenburger 24 174. 8. Wien 20 FN 2M 
Münster-Hamm.| 4 |4|— — Augsburg 9 b. 
— 3½% 464% bz Breslau 88 8. 
Jeust.-Weissb. — 4,1 — — Leipzig e nn 
Niederschl. 4 48 . Hi be 
do. Pr. Ser I. II. — | 4 |92 bz. Frankfurt a. M. 2 M. 586. 72 0 
do. Pr. Ser. III. — 48 %% 6. Peters bur 3 W. 99 . 
1 Bit ao 99% B. 
0.Pr.Ser.IV.!— 5 10 0% G. Pen ene e 8 T. 109 bz. 


(UF 
e sy 
n 
b os ar er Kur m. Some fe te 
merſcke 40 Thlr. Br., 30 Thlr. Gld. g „Br. und Gld., pom⸗ 
VV 
. e e 8e 
pr. Oktober⸗November 15%, Thlr. Gld. \ [ara ” 


Spiritus etwas feſter, ſoco ohne und mit Faß 184 18% J bezahlt 
pr. Juli und Juli⸗Auguſt 18% % Br. pr. Auguft 1877 4 ey, pr. Sept. 
Oktober 18% % bezahlt und Gld., pr. Oktober⸗November 18% bezahlt, pr. 
Frühjabr 18 % Br. * 

Blauholz Domingo 1½ Thlr. bez. 

Baumöbl corfuer 14% Thlr. bezablt, malagaer 14% Thlr. bezahlt. 

Sonnenblumenöl 13% Thlr. bezahlt. 

erh 11% Thlr. bezahlt. 

Potts che Laſen 8% 2 be 

0 a e an r. 3. 5 

Thran brauner berger 26 Thlr. verſt. bezahlt. 

Breslau, 26. Juli. [Produktenmarkt.] Feſt für ſämmtliche 
treideſorten, letzte Preiſe bez., aber nicht höher, mäßige Zufuhr, 1 7 


luſt, beſonders 
Kleeſaaten ohne 


Weißer Weizen 76—80 


auswärts. und 
feſter, loco 8, Juli 8, G. 
gelber 5 Sgr. — 
gen 50 —53—55—58 Sgr. — 
Gerſte 40—42 446 Sgr. — Hafer 38—40—42—44 Sgr. — Kocherb 
ES Sgr., Futtererbſen 56—60—64—67 Pr u 
un 2 : 
Winterraps 114—118—124— 123 Sgr., Wi bſen 122 — 126 — 5 
Sgr. nach Qualität und Trockenheit. e 9 
Rothe Kleeſaat 15—16—17—17 Thlr., weiße 18—20—22—25 Tlr. 
—. f BREI nn 
Theater e ertoire. 
Montag, den 26. Jul a etant 3. Abo re 
. „den 26, Jull. 25. Vorſtellu „Abonnements von 70 
ſtellungen. Viertes Gael der tönigl, „Hofihaufpielerin; Frau W. Geishe 
Blumaner. Neu einſtudirt: „Der Dbeim.‘ Schauſpiel in 5 Auf, 
von der Verfaſſerin von Lüge und Wahrteit.“ (Frau von S „ Frau 
Frieb⸗Blumguer.) gierauf: „Die Dienſtboten.“ Luftſpiel in einem 
Akt von Benedir. (Chriſtiane, Frau Aue pes n Abet) DE 
Dinstag, den 27. Juli. 26. Vorſtellung des 3. Abonnements von 70 Vor⸗ 
funk A Zum zweiten Male: „Hernani, der Bandit.“ Große Oper 
in 4 Akten mit Tanz. Muſik von Verdi. b 
Sommertheater im Wintergarten. H 
Montag, den B. Juli. 28. Vorſtellung im 2. Abonnement. Gaſtſpiel 
ulius, vom k. k. priwil. Karl⸗Theater in Wien. 
„Der Wollmarkt.“ Luſtſpiel in 4 Akten n (Amtsrath Herbert, 


r Roggen zum Konſum und nach 
9 — im Werthe. — Spiritus 
85 —90 Sgr., 


von Graß, Barth und Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


— 


1 5 


